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SoÖpp'lSem chönnt me säge zämeschaffe!

Sport und Militär Der ander"
Erlauschtes im Gebiet der Territorial-Truppen

irgendwo in der Schweiz, nach dem Eishockey-
Match Italien-Schweiz:

«Waisch, dr Bibi Territoriali hätt aber
au glänzend gschpillt!» ax

En Puuremaa vo neimewo
Ischt chürzlech in e Städtli cho,
Jetz leider Gottes hät de Maa
En Chropt grad wie en Chürbis gha.
D'Chind, die händ g'schtuunet: Lueg au dol
Isch dä vom Moo ächt abe cho?

De Toneli, ein vo der Bande
Ischt küehn grad vor en ane gschtande.
De Puur, dä seit mit ernschter Miine:
Was isch, soll i di frässe, Chlyne?
De Bueb mues 's Lache fescht vertrocke:
Tue z'erscht der ander abeschlocke!

J. St.

Jka-ßett/iag
Méthode champenoise, sorgfältig auf dem ßUttelpult
behandelt. In führenden Geschäften erhältlich

Arnold Dettllng, Brunnen

BÄUMU-HA8
DER GUTE

EDUARD EICHEIMBERGER SOHNE BEItyWIL*SEE I

Das Friedhofstor
Der. Toten Ruh' hatt' ich bewacht
Gar viele Jahr, manch stille Nacht

Als Friedhofstor aus Eisen.

Da, plötzlich, ward ich weggebracht.

Dorthin, wo man die Bomben macht:
Und eh' sich's einer noch gedacht,
War ich auch schon hineingekracht

Auf Mütter, Kinder, Waisen!

Doch, ist vertobt die Schreckensnacht,
Ersteh' ich auf in alter Pracht
Und halt' von Neuem Totenwacht
Den Armen, die ich umgebracht

Als Friedhofstor aus Eisen!

Dr. John Richard Mez

Die Geschichte
vom großen Schelm
(in türkischer Fassung)

Hassan Ben Hassan war ein Riese

von Gestalt, aber leider ein arger
Räuber. Da er so ungeschickt war, sich

fangen zu lassen, verurteilte ihn der
Kadi zum Tode.

Darauf begibt sich der Scharfrichter

zum Kadi und spricht: «Allah sei
gelobt, o Herr, ich kann Hassan Ben Hassan

nicht hängen. Unser Galgen ist alt

und morsch, er bricht zusammen unter
diesem Gewicht.»

Der Kadi: «So häng einen anderen.

Gerechtigkeit muh sein.» E.H.

Nachtrag zum Lexikon
von Duden*

Als Beamter eines sogen. Brennsloffamtes
ist mir die vielfältige Schreibweise für
«Briketts» auf den Bezugsscheinen aufgefallen, und

ich habe mir die zusätzliche Mühe gemacht,
die Formen zusammen zu stellen.

Brigetz Briquettes Brittges Briquet
Briketts Briquetfs Priketts Brique
Briket Briquett Brigge Bikefs
Prigette Bricket Briged Bricketts
Bricet Brikuets Briget Brikefte
Bricetfs Brigetf Brike Briqet
Brikett Brigettes Brieckett Briketz
Brikke» Brige Priquet» Priketf
Brigget Brikettz Briquitts Briguett
Priket Priquets Briquette Bricets
Brieget Brigetts Briguets Briqgette
Brigette Britquef Brikets Brigg
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* wofür wir jede persönliche Haftung
ablehnen müssen.
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cnönnt me säge ^ämescnsike!

Zpoi't uncl Iv/Iilitsi- Oer ..Äiiclsi'"
Iirlsuscktss im Oekiet cisr Isrritorisi-Iruoosn

irgsnciwo in cisr 3ckwsi?, nsck cism ^iskoclcs^-
/^stck ltslisn-Zckwsii:

«Wsizcli, cir kilzi Isrritorisli listt slnsr

su glsnzsncl gzclivillt!» «x

Iin puursmss vc> neimswo
Isckt ckür?isck in s 5tscltli cko,
Ist? isicisr Oottss kst cis /V^ss

rln Lkroot grsci wie sn Lkürkis gka.
O'Lkinci, ciis ksnci g'scktuunst: l.usci su cic>>

lsck cis vom /v>oo sckt sos cko?
Os lonsli, sin vo cisr ösncis
Isckt icüskn grsci vor sn sns gscktgncis.
Os puur, cis ssit mit srnscktsr /Vviine:

V/ss isck, soll i cii trssss, Lkl^ns?
Os IZusk muss 's t.scks tssckt vsrtrocks:
lue z^'srsckt cisr sncisr skssckloclcsl

t. 5».

»etkocte cnsmpenolse, »c-ri/ktll»? suk clem KUttelpull
d-k-nclell. In lUnrenc>en<Ze»cn»rten ernIIIIUcn

Arnolcl Nettlln?, tZrunnen

Da8 frieätioktor
Der T'oten Ku/r' natt' i«'/r /»eroar'nt

<?ar vie/e /«i/rr, mnnc/r «tilVe /Vac/rt

/^riet//ro/«tcir aus Lisen.

öa, ii/öts/ic/t, uirrr«/ ic/r roeAKsbracat

Dort/rin, uic> man ciie Lo/nben r»ac/rt.'

l/na? en' sic/r« «ins/- noo/r ^e«/«ic/tt,

W^ar icn ancn .-Zt-non nineinZe/cracnt

^u/ Mütter, /tin«/er, Vcrissn/

öocn, ist vertoot «/ie 5cnre«?/c-zn«nacnt,

Ersten' icn «in/ in «1/!«/- i'racnt
tVn«/ na/t' von /Veue/n T'otenuiacnt
/)en ^rrnen, c/ie icn nrnKeöracnt

^/s /^rie«/no/«tt>r au« Lisen/

/Ir. ^u/tn /iic/larci ^se?

Vis (Zssciiieiits
vom groksn Lckeim
(in türiciscksr psssuncz)

t-is55Sn ksri >-Is55SN wsr ein kis;s
von Osstslt, slzsr Isicisr sin srgsr
ksutzsr. vs sr 50 ungsscliickt wsr, sick

isngsn zu Is55sn, vsrurisilts ilin cisr

Kscii zum locls.
vsrsut ksgilzt zicli cisr 8clisrtriclitsr

zum Kscii unci zpriclit: «^IIsn 5«i gs-
loot, 0 I-isrr, icli ksnn i-iszzsn ksn l-Isz-

zsn nicnt nsngsn. Unssr (Z-sIgen izt slt
unci morscn, sr orictit zuzsmmsn untsr
ciiszsm Oswiclit.»

vsr Kscii: «80 lisng sinsn sncisrsn.

c?srsciitigksit mul; zsin.» e. tt.

lXIaciitlÄg lum l_sxikon

von Oucisn*
Als kssmtsr sinss sogsn. tZrsnnstottsmtss

ist mir ciis visitsltigs Zckrsikwsiss tür «kri-
lcstts» sut cisn keiugssckeinen sutgstsllsn, unci

ick kslzs mir ciis lusstilicks ^üks zsmsckt,
clie Normen Zusammen ?u stellen.

vrigsti tZriqusttss Srittczes Lriqust
griicetts öriquettz prilcstts öriqus
kritcst tZriqustt tZriczcze öilcets

prigetts öriclcst lZrigeci Sriclcstts
kricst tZrikuets örigst örikstts
lZricstts örigstt örilcs Sriqst
tZrilcstt öriczsttes öriscicstt örikst^
Srikkst örigs priqustt prilcett

öriggst örikstt)! tZriquitts örigustt
prikst priquets Sriqustts kricsts
tZrisgst örigstts Sriguets tZriqcistts
tZrigstts tZritqust örilcets tZrigcz
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* wotür wir jscis osrsönlicks KIsttung sk-
Isknen müsssn.
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